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24 • Urlaub im Holzbau 

LEICHT WIE EIN 
SCHMETTERLING 

El Micllae! Reitberger 

11] Han5peler Schie55 



Nicht jeden Urlauber zieht es in die Ferne. Sparfüchse 

machen sich's daheim gemütl ich und genießen im lo­

kalen Freibad das kühle Nass. So tun das zum Bei­

spiel viele Einwohner des beschaulichen Schweizer 

Städtchens Neuhausen am Rheinfall. Denn dort wurde 

von Cukrowicz Nachbaur Architekten im vergangenen 

Jahr ein Neubau für das ansässige öffentliche 

Schwimmbad Otterstall realisiert, welches im Juni von 

den ersten Badeg.!:lsten eingeweiht werden durfte . 

Haptisches Erlebnis 
Wer weiß, wie es sich anfühlt, an einem warmen Som­

mertag in der Badehose auf einer Kunststoff- oder 

Stein bank zu liegen und sich im Gegensatz dazu schon 

einmal auf einer von der Sonne gewärmten Holzbank 

breitgemacht hat, kann ohne Erklärung verstehen, wa­

rum der Werkstoff Holz gern in Freibädern verwendet 

wird. Holzoberfli3chen werden bei hohen Lufttempe­

raturen nicht zu heiß und lassen sich auch nach Stun­

den direkter Sonneneinstrahlung noch angreifen. Die 

im Vergleich zu Beton und Metall geringere Wärme­

leitfähigkeit des Baustoffs kommt Holzbauten im Som­

mer zugute, da sich Wi3nde aus Holz nicht so stark 

aufheizen und somit auch schneller wied er abkühlen. 

Außerdem wird die Sonnenstrahlung von Holz weni­

ger gut reflektiert , wodurch Menschen den Aufenthalt 

in Ri3umen aus Holz angenehmer empfinden. ,.. 
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Aus der Situation einer 
parkähnlichen Umgebung 

heraus wurde für das 
Servicegebäude des 

Freibads Otterstall eine 
leichte, rechteckige Pavillon­

struktur entwickelt. 
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Erinnert an Fensterläden: 
Die Außenhüllen der Raum­
körper bestehen aus einer 
filterartigen Schicht aus 
Lamellenladenelementen 
unterschiedlicher Ausführung 
und sind lichtdurchl~ssig. 
Für das gesamte Geb~ude 
kam W eißtannenholz aus der 
Region zum Einsatz. 

Lamelle n für mehr Licht 

Auch wenn d ie "Läden" ge­
schlossen sind. werden die 

hellen Umkleidekabinen des 
Freibads ausreichend mit 
Ucht versorgt. Haptik und 

Optik der hochwertigen Holz­
obertl~chen entwickeln eine 

angenehme Atmosphäre und 
laden zum Verweilen ein. 

Die Architekten reagierten bei dem Objekt in Neuhau­

sen auf die gegebene parki:ihnliche Umgebung mit 

einem rechteckigen pavillonartigen Gebäude. "Etymo­

logisch geht das Wort Pavi llon auf das latein ische ,pa­

pilio' zurück, was ,Schmetterling' bedeutet. Und eben 

so leicht wie ein Schmetterling sollte auch dieses Ge­

bäude anmuten. Auch deshalb haben wir uns für eine 

Konstruktion aus Holz en tschieden . Der Bau wurde 

komplett mit unbehandeltem Weißtannenholz aus der 

Region realisiert" , erli:lutert Architekt Andreas Cukro­

wicz. Ein großzügig konzipiertes Dach ve rbindet sämt­

liche Funktionsbereiche, wie Umkleidekabinen, Sani­

tärräume und einen Kiosk. Zwei versetzt zuei­

nander positionierte, möbelartige Raumkörper bilden 

differenzierte überdeckte Außen bereiche. Die Gebäu­

dehülle besteht aus einer filterart igen Schicht aus La­

meIlenladenelementen unterschiedl icher Ausführung 

und ist lichtdurchlässig. Das Gebäude vermittelt Leich­

tigkeit , Transparenz und Offenheit. Durch die Mate­

rialisierung aus heimischem Holz ents teht eine ange­
nehme fühlbare Atmosphäre. _ 
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